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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 23 April 1877 Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über
1 Die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der

Hospitalkasse für das Jahr 1875
2 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung in Be

treff der Sonntagsschulkasse pro 1876
3 die Bewillung der Kosten zur Anlegung einer Gosse in

der Grünstraße
4 die materielle Prüfung der Rechnungen über größere

Bauten
5 die Vorlage des Magistrats in Betreff der von der Ver

sammlung beschlossenen Schädensklage gegen die Herren
Driesemann und Henning

Geschlossene Sitzung
6 Die Niederschlagung eines Landwehr Darlehns Restes von

223 Mark
7 den event Erlaß der Zinsen von Landwehr Darlehuen
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göckin g

Zur Tagesgeschichte
Deutscher Reichstag

In der heutigen Sitzung des Reichstages beschäftigte
sich das Haus zunächst mit Wahlprüsungeu Für giltig
wurden auf Antrag der Wahlprüfungskommission erklärt die
Wahlen der Abgg Hebting von Gordon Auer Götting
Hcckmann Stintzy Borowski und Allnoch dagegen bean
standet die Wahlen der Abgg Eisenlohr und von Grävenitz
Bezüglich der Wahlen der Abgg Dr Bähr Cassel und
Dr Mendel wurde die Anstellung näherer Erhebungen be
schlossen

Nunmehr folgt der Antrag der Abg Krüger und Ge
nossen betreffend die staatsrechtliche Angehörigkeit der nörd
lichen Distrikte Schleswigs Der Antrag lautet Der
Reichstag wolle beschließen den Reichskanzler aufzufordern
und zu beauftragen sofort Vorkehrungen dahin zu treffen
daß das durch den ß 5 des prager Friedens den nördlichen
Distrikten Schleswigs gewährte Recht der freien Abstimmung
über die staatsrechtliche Angehörigkeit derselben baldigst ver
wirklicht werde Der Antrag wird gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten und eines Theils der Centrumspartei
abgelehnt

Es folgt hierauf die erste Berathung des vom Abge
ordneten Fürst zu Hohenlohe Langenburg eingebrachten An
trages betreffend den Schutz nützlicher Vogelarten Der
Antragsteller zieht mit Rücksicht auf die Geschäftslage des

Der Dolomitenkönig
Eine Erzählung aus den Ampezzanerbergen

von M v Schlägel
14 Fortsetzung und Schluß

Fast mit abergläubischer Furcht sah die Mutter auf
den Sprecher Der Umstand daß Wilhelmine den Teufel
so freundlich anschaute beruhigte sie wieder

Sie zupfte verlegen an ihrer Schürze
Und noch was ich weiß nicht was mein Mann

damit meint aber er laßt Sie tausend Mal um Vergebung
bitten daß er heut so schiech mit Ihnen gewes n is er hat
net gewußt daß Sie erst heut rausbracht hab n daß Sie
ganz nah verwandt sind mit der Gräfin Wie g sagt ich
versteh die G schicht net aber ich bin es schon so g wöhnt
wenn er eine Dummheit gemacht hat schickt er mich um
ihn wieder r auszbeiß n

Schon war Richard im Begriff zu erklären daß er
ganz und gar nicht verwandt sei mit Irma ein Blick auf
Wilhelmine schloß ihm den Mund Er hatte nicht das
Recht sie bloszustellen Nach einer Weile verlegenen Schwei
gens sagte er daher

Ihr Gatte ist ein Ehrenmann Ich habe ihm
nichts zu vergeben und freue mich darauf ihm die Hand
zu drücken

Die Mutter ging hochbefriedigt von dem Erfolg
ihrer Sendung

Richard erbrach schweigend den Brief und reichte ihn
dann seiner Gattin

Geehrter Herr las Wilhelmine Sie werden es
begreifen und mich bei Ihrer lieben Gattin auf irgend eine
Weise entschuldigen daß ich sie vor unserer Abreise nicht
mehr umarmt habe Ueber zwei Dinge bin ich Ihnen Auf
klärung schuldig heute Morgen kurz nach unserer Tren
nung von Ihnen begegneten mein Mann und ich unserem
gemeinschaftlichen Wiuh und sein auffallendes Benehmen
gab uns Grund zu der Vermuthung er möchte unsere kurze
Unterredung belauscht haben Um derselben alles Auffallende
zu benehmen theilte ich ihm mit daß wir so eben unsere
gegenseitige nahe Verwandtschaft entdeckt haben Verzeihen

Hauses den Antrag für diese Session zurück Letzter Gegen
stand der Tagesordnung ist die erste und zweite Berathung
des von den Abgg Becker Lasker und Gen vorgelegten
Gesetzentwurfs betreffend den Zeugnißzwang

Der Gesetzentwurf lautet
ZI Auf alle Strafsachen welche nach den Be

stimmungen des Gerichtsverfassungsgesetzes vom 27 Januar
1877 vor die ordentlichen Gerichte gehören finden die Be
stimmungen der Strafprozeßordnung vom 1 Februar 1877
über die Dauer der zur Erzwingung des Zeugnisses zulässi
gen Haft Anwendung tz 2 Dieselben Bestimmungen
finden auf das Discipliuarverfahren wegen Dienstvergehen
der Reichsbeamten so weit in demselben der Zwang zum
Zeugniß zulässig ist mit der Maßgabe Anwendung daß die
Haft nicht über die Zeit von 6 Wochen hinaus angeordnet
werden kann Wenn jedoch eine vorsätzliche Verletzung der
Pflicht zur Verschwiegenheit s 11 des Gesetzes betreffend
die Rechtsverhältnisse der Reichsbeamten vom 31 März
1873 in Frage steht können die Disciplinarkammern und
der Discipliuarhos eine längere Haft anordnen jedoch nicht
über die Dauer von 6 Monaten hinaus

Generalpostmeister Stephan Der dem vorliegenden
Gesetzentwurfe zu Grunde liegende Sachverhalt hat sich in
den letzten Tagen vollständig geändert Von der Stellung
aus welche die Regierung dem Falle gegenüber mit Rück
sicht auf Autorität und Disciplin einnehmen mußte gab es
um die schuldige Rücksicht gegen die Beschlüsse des Hauses
zu bewahren nur drei Möglichkeiten erstens konnte man
dem Postbeamten welchem die Veruntreuung zur Last siel
möglichste Milde versprechen für den Fall daß er sich frei
willig meldete dies ist von mir geschehen zweitens war es
möglich dem Redakteur an die Hand zu geben daß er auf
den Beamten einwirken möchte um denselben zum Geständ
niß zu bewegen eine solche Einwirkung ist leider vom Redak
teur Kantecki aus mir unbegreiflichen Gründen abgelehnt
Bravo Heiterkeit schließlich konnte die Administration die

Untersuchung nach dem Schuldigen mit dem größten Nach
druck fördern Es gereicht mir zur hohen Befriedigung
Ihnen mittheilen zu können daß es den unausgesetzten An
strengungen gelungen ist den Schuldigen und zwar grade
gestern Heiterkeit zu ermitteln auf Grund von Mitthei
lungen die aus Posen am 15 April einliefen Der be
treffende Beamte wurde schon früher einmal verhört ohne
etwas zu gestehen Jetzt hat er ein umfassendes Geständniß
abgelegt welches meine Annahme daß zwischen diesem Post
beamten und dem Redakteur noch eine Mittelsperson gestan
den habe bestätigt auch der Name der Mittelperson ist
festgestellt worden In dem jetzt eingeleiteten Disciplinar
versahren wird der Angeklagte auf diejenige Milde welche
ihm für den Fall des freiwilligen Geständnisses versprochen
worden nicht rechnen dürfen Durch unausgesetzte Be

Sie diese Unwahrheit im Interesse der Eonvenienz
schwerer wird mir mein zweites Geständniß Ich habe Sie
getäuscht als ich mich schweigend zu der Autorschaft des
Buches bekannte das unsere Annäherung vermittelte Dies
Buch hat meine Tante geschrieben welche mit mir den glei
chen Namen führt eine alte geistreiche Dame mit deren
Welterfahrung und Begabung ich mich nicht messen kann
Wenn ich das nicht augenblicklich aufklärte so geschah es
weil ich Ihnen jene momentane Verlegenheit ersparen wollte
welche von dergleichen Berichtigungen unzertrennlich ist und
ich hoffte auf eine spätere Gelegenheit hierzu Zu gleicher
Zeit bestach mich als ich Ihrem lieben Frauchen gegenüber
saß wohl auch der Wunsch diese Bekanntschaft nicht sofort
wieder in Frage zu stellen gleichviel welchem freundlichen
Zufall ich sie verdankte Unser Verkehr währte zu kurze
Zeit und brach zu schnell ab als daß ich dazu gekommen
wäre den geborgten Ruhm meiner Tante wieder abzulegen

So sehr mich das in einer Beziehung erschreckt es
tröstet mich daß in dem unbedeutenden Vorfall eine tiefe
Lehre steckt Wie ich überhaupt mich nicht von der ange
nehmen Zuversicht trennen kann daß die flüchtige Störung
die ich in den festgezogenen Kreisen Ihres Lebens hervorge
bracht dazu dienen werde dieselben weiter und lichter zu
gestalten Ich sehe meine theure Freundin Wilhelmine noch
viel glücklicher als zuvor in der neuen geklärten Atmosphäre

lassen Sie meine profane Phantasie nicht zu Schanden
werden und seien Sie herzlich gegrüßt von Irma Gräfin zu
Anrep Helmpt und ihrem Gatten

Wilhelmine ließ den Brief sinken und nickte lächelnd
mit dem Kopfe

Sie hat recht ich bin glücklicher als zuvor
Auch mir ist als hätte ich dich erst recht und ganz

erworben
Als am anderen Morgen Richard und Wilhelmine

Arm in Arm das Posthaus verließen um einen Morgen
spaziergang zu machen schaute ihm der Postmeister kopf
schüttelnd nach

So hab ich die Herrschaften noch gar nie gesehen so
freundlich und vergnügt sagte er zu dem Professor dessen
gesammelte Schätze wohl verpackt eben auf den Omnibus

IM
Nutzung des Telegraphen ist es gelungen schon gestern
Abend nach Rücknahme der Requisition die Freilassung des
Redakteurs Kantecki zu bewirken Ich glaube daß dicser
veränderte Sachverhalt alle Voraussetzungen der Antrag
steller umwirft Widerspruch

Abg Becker Wir freuen uns gewiß Alle mit dem
Herrn Generalpostmeister daß die Veranlassung unseres
Gesetzentwurfes hinweggefallen ist aber diese Veranlassung
war nicht der Grund des Gesetzes Wir wollen eine Lücke
in unserer Gesetzgebung füllen deren Beseitigung eine noch
dringendere Nothwendigkeit werden wird wenn die neuen
Justizgesetze in Kraft treten Ich freue mich daß unser
Gesetzentwurf losgelöst von den Einwendungen die jedes
Eingreifen des Reichstages in den einzelnen Fall zur Folge
hat jetzt einer rein objektiven Prüfung hinsichtlich seiner
Zweckmäßigkeit unterliegen kann

Staatssekretär Friedberg Ich stimme dem Herrn Vor
redner darin vollkommen bei daß wir dem Gesetzentwurf
jetzt viel objektiver gegenüberstehen als noch vor wenigen
Tagen damals wußte man daß er auf eine bestimmte
Person zugeschnitten war indeß auch heute bleibt der Vor
wurf bestehen daß der Gesetzentwurf aä Koo berechnet ist
Wenn sie jetzt aus dem Ganzen der Justizgesetze einzelne
Bestimmungen herausziehen so kann morgen mit demselben
Rechte der Anspruch erhoben werden noch andere Bestim
mungen in gleicher Weise schon jetzt in Gültigkeit treten zu
lassen Ich glaube daß eine solche Verfrühuug der Gesetz
gebung leicht den ruhigen Gang derselben stören und sie ins
Schwanken bringen kann Zustimmung Der Antrag
steller hat ferner ausgeführt daß der Gesetzentwurf geeignet
sei durch seinen zweiten Paragraphen eine Lücke des Reichs
beamtengesetzes auszufüllen Ich gebe zu daß nach Erlaß
der Reichsjustizgesetze auch dieses Gesetz einer Revision bedarf

um eine Gleichartigkeit mit jenen herzustellen Aber grade
deshalb halte ich es für verfehlt so einseitig eine spezielle
Abänderung vorzunehmen Wenn es in ß 2 heißt Soweit
in dem Disciplinarversahren ein Zwang zum Zeugniß zu
lässig ist so ist zu bemerken daß grade iu dieser Hinsicht
der Rechtszustand in Deutschland zu unsicher ist als daß
man die Frage wo der Zeugnißzwang im Disziplinar
verfahren zulässig ist immer bestimmt entscheiden könnte
Sodann verstehe ich nicht warum sie grade den Bruch der
Verschwiegenheit mit längerer Hast bedrohen Ich meine
daß ein unehrenhafter Lebenswandel und Ungehorsam gegen
den Vorgesetzten doch gewiß eben so schlimme Vergehen sind
Ich bitte Sie daher sowohl aus Gründen einer guten Gesetz
gebung als aus den technischen Gründen einer richtigen
Reorganisation des Reichsbeamtengesetzes den vorliegenden
Entwurf abzulehnen

v Goßler deutschkonservativ erklärt sich aus den näm
I lichen Gründen wie Staatssekretär Friedberg gegen den

gehoben wurden Sonst hat er mich nur immer ange
knurrt und heute giebt er mir die Hand und bittet mir ab
weil er einmal in die Adlergeschichte Zweifel gesetzt hab
Das ist ein Mann steigt ganz allein auf die höchste
von den Zinnen und holt oie Büchs n herunter Da kann
unser einer der im Gebirg anfgewachf n ist und doch hie
und da kopfscheu wird noch lernen Also leben Sie recht
wohl Herr Professor und grüßen Sie mir das ganze liebe
Deutschland

Was geht Sie als Tiroler unser sogenanntes Deutsch
land an

Der Postmeister streckte sich
Was Red ich etwa welsch mit Ihnen Sind

wir keine Deutschen da herin weil wir dem Welschen jeden
Schritt Boden streitig machen in diesen Thälern Herr
Professor Ihnen gehts in der Beziehung wie s dem Herrn
von Tann in anderer g angen ist nämlich z gut Sie
sitzen mitt n drin im warmen Deutschland und da ist Ihnen
natürlich d Snpp n z fett wir aber daher ranß n
wir wiß n wie guet s wär einer starken Nation anzngehör n
die uns schützt geg n die Welschen und net ihre Benedeks
herschickt daß sie ehrliche Leute Lügner heiß n

Der Professor sah den derben Redner lange an dann
schüttelte er herzlich dessen Hand und stieg sinnend in den
Wagen

Wilhelmine und Richard hatten inzwischen ihren Weg
fortgesetzt

Die Malerschirme blinkten aus dem Krummholz und
die Dilettantenfamilie dehnte sich gleich einer Plänklerkette
über die Thalfläche aus Das Glied derselben das ihnen
zunächst war kauerte mitten auf der Straße und war da
mit beschäftigt einem Schaf daß sich beim Herabspringen
von der Straßenrampe ein Bein gebrochen dasselbe mit
dem Schnupftuch zu verbinden das Schaf schrie jämmerlich
und der barmherzigen Dilettantin liefen die hellen Thränen
über das Gesicht

Richard erkannte das Mädchen das er vor wenigen
Tagen aus seiner Hütte gewiesen

Sie sind alle gut murmelte er sie sind alle
besser als ich



Gesetzentwurf derselbe verspreche viel und halte wenig er
gehe von falschen Voraussetzungen aus besonders im Z 2

Abg Klotz Ich muß mit dem Herrn Unterstaats
sekretär Friedberg mich darin einverstanden erklären daß es
eine kaum zu lösende Frage ist festzustellen in welchen Län
dern und Staaten der Zeugnißzwang zulässig ist Das vor
liegende Gesetz ist unläugbar ein Gelegenheitsgesetz und ich
möchte doch die Frage auswerfen ob der vorliegende Fall
wirklich einen solchen Umsckwung in der öffentlichen Mei
nung herbeiführte um dieselbe für ein Ausnahmegesetz gün
stig zu stimmen Nach dem Reichsbeamtengesetz hat jeder
Vorgesetzte das Recht Rügen zu ertheilen bei schweren Dis
ciplinarsachen muß ein formelles Verfahren eingeleitet wer
den ein Disciplinarhof zusammentreten Jedes Disciplinar
versahren setzt aber voraus das Bekanntsein der Person
gegen welche sich das Verfahren richtet Im vorliegenden
Falle aber trifft diese Voraussetzung nicht zu Die Ober
postdirektion war also nicht berechtigt ein solches Verfahren
einzuleiten und der Richter hätte meiner Ansicht nach der
Requisition gar keine Folge zu geben gebraucht da sich die
zeugeneidliche Vernehmung nicht gegen eine bestimmte Per
son richtet und nach keiner Strafprozeßordnung der Welt
Jemand gezwungen werden kann gegen sich selbst oder gegen
einen nahen Verwandten und dieser Fall konnte ja hier
möglicherweise vorliegen auszusagen Ein Zeugnißzwang
kann erst eintreten wenn derjenige gegen den der Zeuge
seine Aussage richten soll ermittelt ist bis dahin ist es
Tortur Redner kommt sonach zu dem Schlüsse dem Ge
setzentwurf in vorliegender Fassung nicht zustimmen zu kön
nen eventuell denselben einer Kommission zur Berathung
zu empfehlen Ein Antrag aus Vertagung wird abgelehnt
Nach einer besonders die Heiligkeit des Eides und vornehm
lich des Diensteides behandelnden und gegen den Entwurf
gerichteten Rede des konservativen Abg Knapp die aber bei
der großen Unruhe des Hauses schwer verständlich ist wird
ein wiederholter Vertagungsantrag angenommen

Nächste Sitzung Freitag Tagesordnung Fortsetzung
der heute abgebrochenen Berathung kleinere Gesetze für
Elsaß Lothringen Vertrag mit Tonga Etat

Hamburg is April Der Kronprinz und die Frau
Kronprinzessin sind heute Nachmittag 2 Uhr in Beglei
tung des Prinzen Wilhelm hier eingetroffen und von der
zahlreich versammelten Bevölkerung mit enthusiastischen
Zurufen begrüßt worden Die Stadt prangt im reichsten
Flaggenschmuck

München 17 April Wie unterfränkische Blätter
melden soll Fürst Bismarck schon in ven ersten Tagen des
Monats Mai nach Kissingen kommen und wieder auf der
oberen Saline Quartier nehmen Mittlerweile wird das
für ihn von einem berliner Comite gestiftete Denkmal auf
der unteren Saline nächst dem Actienbade zwischen Gradir
bau und Straße aufgestellt werden und wird der Künstler
des über lebensgroßen Monumentes Herr Manger aus
Berlin dieser Tage dort eintreffen um die Aufstellung
zu leiten

Orientalische Angelegenheiten
London 20 April Oberhaus Origiu sTelegr

Stratheden beantragt die Vorlage aller türkischen Dekrete
Kapitulationen und Konventionen welche England berechtigen
gegen die Mißbräuche der türkischen Regierung und zu
Gunsten der der Türkei unterthänigen Völkerschaften zu
interveniren er hofft der Krieg sei noch abwendbar Derby
glaubt nicht daß Oesterreich und Frankreich von England
die Erfüllung des Pariser Vertrages verlangen die Ansicht
des gesammten Europa der Männer welche mit der diplo
matischen Sachlage am besten vertraut seien nicht derer

O nein sagte sie und schmiegte sich an ihn
du bist gut wenn du nur sein willst wie du bist

Die barmherzige Dilettantin hatte das Paar erblickt
Ach helfen Sie mir das arme Thier nach dem PostHause

tragen rief sie
Richard stutzte einen Augenblick bei der sonderbaren

Zumuthung Dann trat er rasch näher und belud sich mit
dem wolligen Patienten An der Seite der Dilettantin
deren Thränen noch immer reichlich flössen schloß Wilhel
mine den seltsamen Zug

Am nämlichen Tage kündigte der Postmeister Richard
die Ankunft eines neuen berühmten Führers an

Ich danke Ihnen sagte Richard aber ich habe die
größeren Touren aufgegeben

Wie Herr von Tann Sie hätten keine Freude mehr
an unsern Bergen

An den Bergen wohl aber nicht an der Gefahr
das Leben erscheint mir plötzlich so schön daß es mich ver
drießen würde es zu verlieren

Des Postmeisters neuer Landauer fuhr indeß von vier
kräftigen Braunen gezogen auf der Strada d Allemagna
südwärts gegen Welschland

Ein paar welsche Betteljungen gaben dem Wagen das
übliche Geleite so lang ihr Athem reichte Die Insassen
hatten das Geld mit vollen Händen hinausgeworfen als sie
aber bemerkten daß dies als Einladung noch weiter mit
zulaufen aufgefaßt wurde hatten sie ihre Freigebigkeit ein
gestellt

In der Ecke des Wagens die Füße auf dem gegen
überliegenden Sitz ausgestreckt ruhte Graf Anrep gleichgül
tig seine Cigarre rauchend Aufrecht mit ihrem sinnenden
Blick die Gegend betrachtend saß Irma

Kein Schatten lag auf ihrem klaren ruhigen Gesicht
manchmal lächelte sie sogar als wenn eine besonders heitere

Erinnerung sie mit den luftigen Flügeln streife Da zog
der Graf die Augenbrauen in die Höhe

Du rauchst nicht Jrmal
Ich habe meine Cigaretten in Landro gelassen
Vergessen das ist fatal
Nein ich ließ sie absichtlich zurück

welche sanguinische Hoffnungen auf die Abwendung des
Krieges hegen rechtfertige England das nicht zu interveniren
wünsche sich aber das Recht vorbehalte die englischen Inter
essen zu schützen falls es dieselben für bedroht hält Strathe
den zieht hierauf seinen Antrag zurück

Bukarest 20 April Original Telegramm
Ein soeben erschienenes Dekret des Fürsten befiehlt die Mo
bilisirung des stehenden Heeres und der Territorialarmee
nebst ihren Reserven Auch die Milizen und die Bürger
garde sollen einberufen werden Die Kammern versammeln
sich am 26 d M zu außerordentlicher Sitzung

Koustautinopel 18 April Die Frage wegen des
Schutzes der russischen Unterthanen ist noch nicht endgiltig
geregelt da die Pforte wie bereits gemeldet beabsichtigen
soll dieselben im Falle des Ausbruchs des Krieges auszu
weisen Dem russischen Geschäftsträger ist telegraphisch mit
getheilt worden daß ihm weitere Instruktionen per Post zu
gehen würden Da die zwischen Konstantinopel und Odessa
fahrenden Postpacketboote den Dienst eingestellt haben so ist
der russische Avisodampfer Argonaut nach Odessa abge
gangen derselbe wird wahrscheinlich am nächsten Montag
Instruktionen wegen Abbruchs der diplomatischen Beziehungen

Rußlands zur Pforte überbringen sowie auch die Kopie des
russischen Cirkulars an die Mächte Die Mitglieder der
russischen Botschaft werden Konstantinopel erst in der nächsten

Woche verlassen Der Sultan hat gestern einen Abge
sandten von Kaschgar empfangen

London 19 April Die Times meint wenn es
zum Kriege komme bliebe Europa Nichts übrig als den
Kaiser von Rußland an seine in Livadia gesprochenen Worte
zu erinnern Es würde Europa beruhigen wenn der Kaiser
in dem Kriegsmanifeste das Versprechen den türkischen
Boden wieder verlassen zu wollen sobald die Lage der christ
lichen Unterthanen gebessert und die Ordnung wieder her
gestellt sei förmlich wiederholen wollte

Brüssel 19 April Die hier auf Urlaub befindlichen
und der hiesigen Kriegsschule überwiesenen rumänischen Offi
ziere haben von Bukarest aus den Befehl erhalten sofort
zu ihren heimischen Regimentern zurückzukehren

Zara 19 April Die Miriditen haben einige von
ihnen bisher besetzte Grenzpunkte aufgebend sich vor der
türkischen Uebermacht in s Innere des Landes zurückgezogen
Dieselben erwarten die Zufuhr von Waffen aus Monte
negro

Konstantinopel 18 April Gerüchtweise verlautet
daß bei Niksic Gefechte stattfänden

Ans Mittelasien werden bedenkliche Anzeichen ge
meldet Jakub Beg von Kaschgar soll im Dienste der Pforte
als deren Vasall er sich offen bekennt die Muhamedaner
Eentralasiens zum Aufstande gegen die russische Regierung
ausreizen Tausend seiner Emissäre sind dafür thätig Es
werden daher alle Festungen und verschanzte Ansiedelungen
armirt und in Vertheidigungszustand gesetzt Aus Oren
burg werden 34 Geschütze und Munition nach Taschkent
abgeschickt Auch wird die centralasiatische Armee da auch
das Herat einen feindseligen Geist bekundet mit 20,000
Mann verstärkt werden Man sieht sich unserseits allent
halben vor um sich in keinem Falle und auf keinem Punkte
von den Ereignissen überraschen zu lassen

Ans Halle und Umgegend
Am 17 April Nachts 2 Uhr starb zu Dresden

der den Lesern des Tageblattes als Dichter bekannte Ed
mund Bernhard Clanß in seinem 42 Lebensjahre
nachdem er lange Jahre hindurch ein schweres Lungenleiden
männlich stark ertragen hatte Er hinterläßt eine Wittwe
und drei Kinder

Auch die Buchbindermeister haben in einer gestrigen

Sie waren also schlecht
Es wird dir schwer an die Opferfähigkeit deiner Frau

zu glauben Ich rauche nicht mehr
Der Graf richtete sich halb auf und vergaß die Ci

garre zum Munde zu führen
Nicht mehr Und warum
Weil es mir vorkommt als ob rauchende Frauen

anders beurtheilt würden als andere zum Beispiel
Wilhelmine von Tann ist doch das Muster einer liebens
würdigen Frau Könntest du sie dir rauchend denken

Frau von Tann Nein in der That ich glaube
es würde nicht zu ihren sonstigen Allüren passen

Nun gut laß mir die kleine Eitelkeit aussehen zu
wollen wie Frau von Tann

Aber Närrchenl Du rauchtest ja blos damit du
nicht in dem Qualm erstickst in den ich dich zu hüllen
Pflege

Ich werde versuchen in diesem Qualm am Leben zu
bleiben auch ohne daß ich rauche

Ist das dein fester Entschluß
Unwiderruflich

Der Gras warf seine Cigarre zum Fenster hinaus
Was machst du da
Ich rauche auch nicht mehr
Aber es ist dir zur zweiten Natur geworden
Ich werde mich mit der andern Natur behelfen
Aber ich wäre untröstlich

Wenn ich meiner Liebe opfere dem du für deiue
Würde entsagst soll ich immer um so viel kleiner sein
als du Irma

Ein Händedruck schloß den Wettstreit Der Wagen
rollte abwärts Vor ihnen lagen die lachenden Gefilde Am
pezzos die weißen Häuser Cortinas

In einem derselben schaute wenige Tage später Santo
unverwandt auf einen Haufen goldener Marenghis die vor
ihm auf dem Tische lagen und kratzte sich vor glückseliger
Verzweiflung wüthend hinter den großen Ohren

Die kleine niedliche Giacobina eine echte Ampezzanerin
mit frischem bräunlichen Gesichte tanzte um den Tisch sie
war kaum halb so groß als Santo

Abendversammlung beschlossen sich an der Ausstellung von
Lehrlings und Gesellenarbeiten zu betheiligen

Aus Provinz und Umgegend
Se Majestät der König haben dem Geheimen

Hof Kammer Rath a D Grafen zu Dohna in Jena bisher
in Berlin das Kreuz der Ritter des Königlichen Haus
Ordens von Hohenzollern dem pensionirten Steueraufseher
Langenstedt zu Quedlinburg bisher zu Gröbers und dem
pensionirten Gerichtsboten Köcher zu Scehausen das Allge
meine Ehrenzeichen sowie dem Handlungskommis Hermann
Löwenthal zu Salzwedel die Rettungsmedaille am Bande
verliehen

Nord Hausen Nach einer neuerdings erschienenen
Broschüre über die mitteldeutsche Spiritus Industrie zählt
unsere Provinz Sachsen 414 Brennereien welche im Jahre
1875 einen Bruttoertrag der Spiritussteuer von 5,924,086

zahlten Es wurden in dem genannten Jahre prodncirt
36,176,518 Liter die Menge der Spiritus und Spritaus
fuhr betrug 125,834 Hektoliter mit einer darauf gewährten
Steuer Rückvergütung von 1,006,671 die verwendeten
Materialien betrugen 396,265 Hektoliter Getreide 2,028,494
Hektoliter Kartoffeln und 242,224 Hektoliter Melasse

Quedlinburg 17 April Heute feierte HerrPost
direktor Graßhoff sein 50jähriges Dienstjubiläum Magistrat
und Stadtverordneten überreichten durch Bürgermeister Brecht
Glückwunschschreiben Die Bürger schenkten dem Jubilar
einen prachtvollen Eichenkasten mit Silbersachen

Zeitz 19 April In unserer Stadt geht nach der
Zeitzer Z das Gerücht um daß der Sohn eines hiesigen
Bürgers welcher Feldwebel und hierher beurlaubt war sich
gestern im Groitzscher Wäldchen erschossen habe

Wittenberg Der mit der Führung des 3 Bran
denburg Jns Reg Nr 20 beauftragte Oberst v Behr ist
am Montag hier eingetroffen und hat Tags darauf seine
dienstlichen Funktionen übernommen

Die Fleischer M aus Schweinitz und B aus
Seyda waren am vergangenen Dienstag in der Wohnung
eines Gutsbesitzers in Klossa anwesend um mit diesem
wegen eines Kalbes zu handeln Während des Geschäfts
ergriff M ein im Zimmer stehendes geladenes Gewehr und
bedrohte damit obwohl vom Eigenthümer wiederholt gewarnt
seinen Kameraden bis das Gewehr losging und B sosort
zusammenbrach Der Schuß hatte ihm eine Kniescheibe
zerschmettert was zur Folge hatte daß dem Verunglückten
noch an demselben Abend das verletzte Bein abgelöst werden
mußte Die schon so oft gerügte leichtsinnige Spielerei
mit geladenen Gewehren ist in diesem Fall um so unbe
greiflicher als beide Fleischer Soldat gewesen sind und daher
wohl mit der Waffe und ihrer Wirkung vertraut sein

mußten Wittenb KreisblErfurt 19 April Heute früh kurz nach 3 Uhr ist
in dem auf dem Hofe des Kaufmann Moos Grafengasse
vor dem daselbst stehenden Niederlagsgebäuoe unter einem
Vorbau lagernden Werg Feuer ausgebrochen das die
Niederlage welche mit Papier Lumpen c gefüllt gewesen
ergriffen und zum großen Theil zerstört hat Leider sind
auch beim Löschen des Feuers die Herren Tischlermeister P
und Kaufmann D von der Turuerfeuerwehr durch Herab
fallen von Dachbalken verletzt worden der erstere stark der
letztere leicht Zwei andere Herren Klempnermeister L und
Schuhmachermeister H sind mit dem bloßen Schrecken davon

gekommen Thür ZHalberstadt In der Untersuchungssache wider die
Gründer Kaufmann Julius Levy zu Magdeburg Kaufmann
Louis Levy zu Berlin Kaufmann Meier Samuel Meyer
zu Magdeburg Kaufmann Gottfried Otto Henniges daselbst
Kaufmann Gustav Sommerguth daselbst Kaufmann Gustav

Jetzt werden wir beisammen bleiben xovsi A 6iaeo
bina sagte Santo

Viavoding rioeg sagte das Weibchen indem es
sich streckte Der brave Merlo

Witterungsvericht vom 19 April
8 Uhr Morgens

Barometer Nordosten gefallen sonst allgemein gestie
gen besonders Westen Temperatur nimmt langsam zu
Wetter ruhiger in Mittel und Norddeutschland trocken und
heiter Süddeutschland gestern regnerisch heute vorwiegend
trübe

Schützenhaus Leipzig
Eingesandt

Von Sonntag den 22 April er ab geht ein eigens für
die Direction des Schützenhauses nach deren Angaben von
Ed Linderer in Berlin geschriebenes Ausstattungsstück eine
Parodie auf die mit so großem Erfolge in Berlin Wien
Dresden Breslau Halle c aufgeführte Operette Fatiniza
im Trianon Theater in Scene Es ist dies Natifiza große
parodistische Posse mit Gesang Tanz Evolutionen und komi
schen Schattenspielen in 2 Auszügen Musikarrangement von
Emil Neumann Die Direction des Schützenhauses hat in
sofern ein zeitgemäßes Thema erfaßt als die ganze Hand
lung auf dem von aller Welt mit Spannung erwarteten
russisch türkischen Kriegsschauplatze spielt und mit vielen poli

tischen und loealen Anspielungen gewürzt ist Die brillanten
Costüme sind hervorgegangen aus dem Atelier von H Semm
ler Circa 50 Personen sämmtliche engagirte Mitglieder
wirken mit und liegen die Hauptrollen in den Händen er
probter Kräfte Das wirklich urkomische Schattenspiel ist
von einem bekannten Humoristen meisterhast arrangirt und
wird gewiß nicht wenig zum Erfolg des Stückes beitragen

Odalisken Sclavinnen russische Soldaten Cadetten
Baschi Bozonks zc werden ein buntes Bild darbieten wie
es die Direction schon mehrfach zusammenzusetzen verstanden
hat und glauben wir der Natifiza um so mehr ein günstiges
Prognostikon stellen zu können weil auch die Posse in musi
kalischer Beziehung als äußerst gelungen zu bezeichnen ist



Plaut zu Leipzig und Kaufmann August Klusemann zu
Magdeburg wegen Betruges und Vergehens gegen Art 249
Nr 3 des Reichsgesetzes vom 11 Juni 1870 betreffend die
Actiengesellfchaften aä 1 bis 6 hatten die Klnfemannsche
Maschinenfabrik in Sudenburg Magdeburg gekauft und daraus
die Sudenburger Maschinenfabrik und Eisengießerei Actien
gesellschast gegründet waren die genannten Angeklagten
von der Anklage des Betruges freigesprochen auf Appellation
der Staatsanwaltschaft jedoch in zweiter Instanz dieses
Vergehens schuldig erklärt und deshalb bestraft worden
Aus die Nichtigkeitsbeschwerde der Angeklagten hat das Ober
Tribunal wegen Formfehler das zweite Erkenntniß vernichtet
und die Verhandlung und Entscheidung der Sache an das
Wnigl Appellationsgericht zu Halberstadt verwiesen Letzteres
hat zu diesem Behufe emen Audienztermin auf den 4 Mai
anberaumt

Sachsen und Thüringen
Sondershausen 18 April Am heutigen Tage

feierte der Geheimrath Dr Karl von Blödau hier das
50jährige Jubelfest seiner ärztlichen Thätigkeit in hiesiger
Stadt

Plauen Bei der in diesen Tagen von der Schutz
mannschaft bei hiesigen Bäckern und Brodhändlern vorge
nommenen Gewichtsrevision wurden 92 Stück zu leichte
Brode beschlagnahmt Das Fehlgewicht disserirte abzüglich
der 13 Gramm s welche aus das Eintrocknen gut ge
rechnet werden zwischen 22 115 Gramm

Altenburg Vom nächsten Mai an soll auch hier
ein fozialdemokratisches Blatt erscheinen Dem Ver
nehmen nach wird mit Ende dieses Jahres die Stelle des
ersten Bürgermeisters in Apolda vacant Der Gehalt der
Stelle beträgt ca 3000 Bewerbungsgesuche sind an
den Gemeinderaths Vorsitzenden Herrn Teubuer daselbst zu
richten

Empfertshaufen 17 April Gestern Nachmittag
brach hier Feuer aus welches in kurzer Zeit ein Wohnhaus
mit Nebengebäuden in Asche legte Ueber die Emstehungs
Ursache ist nichts bekannt doch wird vermuthet daß das
Feuer durch ein glühend gewordenes Ofenrohr entstanden sei

Anhalt
Dessau 18 April Gegenüber den bei der hiesigen

Gewerbebank eingetretenen Verhältnissen macht sich zur
Wahrung und Verfolgung der Interessen und Rechte der
Personen welche bei der ersteren Gelder zinsbar hinterlegt
haben eine möglichst gemeinsame Vertretung derselben nöthig
Die Anhalt Dessauische Landesbank erklärt sich gern bereit
diese gemeinsame Vertretung der Betreffenden zu über
nehmen und bez herbeizuführen und ersucht Diejenigen
welche von diesem Erbieten Gebrauch machen wollen sich
baldigst mit derselben in diesbezügliche Vernehmung zu setzen
Kosten werden nicht berechnet

Dessau 18 April Die Desekcsumme der hiesigen
Gewerbebank wird heute schon aus eine weit höhere Summe
angegeben als gestern berichtet wurde Der Kaufmann St
von hier welcher zur Zeit in Bremen wohnt ist auf Re
quisition des Untersuchungsrichters dortselbst verhaftet und
nach hier abgeliefert Desgleichen sind 2 Beamte der Bank
zur Haft gebracht Man sieht hier traurigere Folgen
heraus als solche in Zerbst bei gleichem Vorgange hervor

traten Cöth ZtgGroß Wülknitz 19 April Gestern ist der hier
wohnende Veteran Martin Schade im 86 Lebensjahre ver
storben Im Jahre 1810 trat er beim Bataillon Anhalt
als Soldat ein machte den russischen Feldzug mit stand in
Danzig während der Belagerung und diente im anhaltischen
Contingent während des ganzen Feldzuges gegen Frankreich
bis zum Friedensschluß 1815 Er besaß die militärische
Denkmünze als Vaterlands Vertheidiger Bis zu seinen
letzten Lebenstagen war er soweit dies seine Kräfte zuließen
thätig und fleißig und wie ihm als braven und tapfern
Soldaten einst die besten Zeugnisse seiner Vorgesetzten und

Kameraden zur Seite standen so hat er auch in seinem
langen bürgerlichen Leben sich die allgemeine Achtung zu er

werben und zu erhalten gewußt Cöth Ztg
Bernburg 18 April Heute Nachmittag brannte in

Giersleben ein Stallgebäude des Faktors Thormann nieder
Das Feuer ist vermuthlich durch Kinder die mit Streich
hölzern gespielt haben entstanden

Heute feierte der Buchdruckerei Besitzer und Redak
teur des hiesigen Wochenblattes Herr Meyer sein SOjähriges
Jubiläum als Bu chdrucker

Literarisches
Lessing und die objektive Wahrheit aus Sören

Kierkegaard s Schriften zusammengestellt von Albert Bärthold
Halle Verlag von Julius Fricke 1877 VII und 99 S 8

Das Schriftchen schließt sich an den 4 Abschnitt der
Noten zu S Kierkegaards Lebensgeschichte in ähnlichem

Verhältniß an wie seiner Zeit Früchte und Blätter an die
Verfasserexistenz Der Inhalt bewegt sich um Lessings

Wort daß zufällige historische Wahrheiten niemals ein Be
weis für ewige Vernunftwahrheiten werden können und daß
der Uebergang durch welchen man eine ewige Wahrheit auf
eine historische Nachricht bauen will ein Sprung ist den
Lessing bekämpft Deshalb stellt er sich so daß er einen
Unterschied macht zwischen den Nachrichten über Wunder
und Zeichen und der Gleichzeitigkeit mit denselben und sagt
aus ersteren folge nichts wäre er aber gleichzeitig mit Wun
dern und Zeichen gewesen so würde es ihm geholfen haben
K zeigt in seinen philosophischen Briefen daß die Gleich
zeitigkeit gar nichts hilft weil in alle Ewigkeit kein Ueber
gang ist wir aber glauben daß Lessing sagen will der
Augenschein würde ihm zur Bekräftigung seiner Behauptung
und Widerlegung der Wunder förderlich und dienstlich
wesen sein Mendelssohn hat übrigens angegeben daß der
Sprung die lyrische Culmination des Denkers ist welche
lyrisch über sich selbst hinaus wollend willig ist das Paradoxe

zu entdecken Bei dem Historischen ist die größte Gewißheit
nur eine annähernde Gewißheit und solche Annäherung ist
zu gering seine Seligkeit darauf zu gründen

Durch diese Behauptung mußte die Bibel in eine
schiefe Stellung gerathen weshalb man um ihren Heilsthat
bestand als vollkommen gewiß zu behaupten die Jnspirations
theorie aufstellte und die Widersprüche welche die Inspiration
vernichten auf dem Wege der Auslegung zu heben suchte
Während daher dem Einen die Bibel entscheiden mußte
was das Christliche sei oder nicht so schrieben Andere der
Kirche diese Macht zu Näher bestimmt ist es wieder das
lebendige Wort in der Kirche das Glaubensbekenntniß und
das Wort bei den Sacramenten

Die Kirche bedarf all der Beweise nicht die für die
Bibel nöthig waren denn sie ist etwas Gegenwärtiges Sie
ist da und von ihr als der gegenwärtigen kann man zu
wissen bekommen was das wesentlich Christliche ist denn es
ist das was die Kirche bekennt Von dieser gegenwärtigen
Kirche wird aber gesagt daß sie die apostolische sei und als
solche durch achtzehn Jahrhunderte bestanden habe Es
handelt sich also wieder um eine Geschichtlichkeit ganz wie
bei der Bibel Nun ist alles Verdienst weg Das leben
dige Wort verkündet das Dasein der Kirche Richtig das
kann Satan selbst einem nicht nehmen Aber das lebendige
Wort verkündet nicht daß diese Kirche 18 Jahrhunderte
dagewesen ist daß sie wesentlich dieselbe ist daß sie gänzlich
unverändert geblieben ist c Wer für seine Seligkeit unend
lich interessirt ist wird komisch wenn er sie auf die objektive
Kirchentheorie gründen will

Diese und ähnliche scharfsinnige Ausführungen könnten
diese Schrift als destruktiv charakterisiren fände sich nicht
die Behauptung Wer ein objektives Christenthum und
nichts anderes hat ist so ixso ein Heide Denn das
Christenthum ist gerade Sache des Geistes und der Sub
jektivität und der Innerlichkeit Dasselbe liegt ja in den
Worten Luthers mir sammt allen Gläubigen in
Christo ein ewiges Leben geben wird Denn dem Glauben
gehört der Preis Daß dies Lessings Meinung gewesen sei
läßt sich aber nicht beweisen denn dieser verhält sich bezüg
lich seines Glaubens ziemlich zugeknöpft

Post und Telegraphie
Das Kaiserliche General Postamt erläßt nachstehende

Bekanntmachungen
Zoll Deklarationen zu Werthsendungen nach Groß

britannien und Irland Vorliegender Mittheilung zufolge
müssen in den Zoll Deklarationen zu Sendungen mit ge
münztem oder nngemünztem Gold oder Silber nach Groß
britannien und Irland der Inhalt ob Gold oder Silber
in Barren oder gemünzt in letzterem Falle ob aus engli
schen oder aus fremden Münzen bestehend sowie das Ge
wicht und der Werth jeder einzelnen Sendung genau ange
geben werden Dies wird indem Verstöße gegen die obigen
Bestimmungen Zollstrafen nach sich ziehen zur Abwendung
von Nachtheil hiermit bekannt gemacht

Aus Anlaß des neuesten Nachtrags zur Post
ordnung wird auf folgende Punkte besonders aufmerksam
gemacht

1 In der Aufschrift aus den Packeten muß im Falle
der Frankirung der Vermerk frei c im Falle der Ent
nahme von PostVorschuß der Vermerk Vorschuß von
unter Angabe des Betrages und im Falle des Verlangens
der Eilbestellung der Vermerk durch Eilboten zc ange
geben werden

2 Von der Versendung gegen die ermäßigte Taxe für
Drucksachen sind die mittelst eines dem Durchdruck ähnlichen
Verfahrens hergestellten Schriftstücke ausgeschlossen gleichviel
ob dabei eine Schablone bez Matrize zur Verwendung
kommt oder nicht

3 Zeitungen und solche Drucksachen wie gedruckte
Rundschreiben Circulare Geschäftsanzeigen Avise u s w
welche zur Beförderung gegen die ermäßigte Taxe zur Post
gegeben werden jedoch den für die Versendung von Druck
sachen unter Band gegebenen Bestimmungen nicht entsprechen
gelangen fortan auch im inneren Verkehr nicht mehr zur
Abseudung sondern werden dem Absender zurückgegeben

4 Bei Packetsendungen ist die Entnahme von Post
Vorschuß auch auf der zugehörigen Begleitadresse vom Ab
sender zu vermerken

5 Postaufträge zur Einziehung von Geldbeträgen die
an einem bestimmten Tage dem Empfänger vorgezeigt wer
den sollen dürfen nicht früher als 7 Tage vorher zur Post
eingeliefert werden

6 Einem Postauftrage zur Accepteinholung können
mehrere Wechsel beigefügt werden wenn sie auf den näm
lichen Bezogenen lauten und gleichzeitig zur Annahmeerklä
rung vorzuzeigen sind Die mit einem Postauftrage zu ver
sendenden Wechsel dürfen jedoch einzeln und zusammen den
Betrag von 3000 nicht übersteigen

7 Die Annahme eines im Wege des Postauftrags
vorgezeigten Wechsels gilt als verweigert wenn dieselbe nur
auf einen Theil der Wechselsumme erfolgt oder wenn der
Annahmeerklärung andere Einschränkungen beigefügt werden

Mit dem Beitritt Persiens zum Weltpostvereine
haben sich die PostVerwaltungen von Deutschland Rußland
Großbritannien Frankreich Italien der Türkei und der
Schweiz bereits einverstanden erklärt Die Königlich däni
sche Regierung hat den Beitritt Grönlands und ihrer An
tillen Kolonien St Thomas St Jean und St Croix
nachgesucht

Kunst nnd Wissenschaft
Am 18 April starb in Baden bei Wien der

rü hmlich bekannte Schauspieler Karl Treumann und
zwar in seinen rüstigsten Jahren Er war 1824 zu Ham
bürg geboren sein Vater war Kassenkontroleur am dortigen
Theater wo damals La Röche Löwe Christine Enghaus
Hebbel und Julie Rettich wirkten Im Jahre 1841 als

sein Vater starb folgte er seiner Neigung und ging zu seinem

Bruder Franz der damals in Buda Pest unter Director
Schmied kleine Rollen spielte Karl trat als Chorist ein
wußte sich aber so hervorzuthun daß seinem originellen
Talente bald würdigere Aufgaben anvertraut wurden Etwa
6 Jahre spielte er abwechselnd in ungarischen Städten kam
dann nach Trieft wo Director Thome große Stücke auf ihn
hielt und wurde von da durch Director Pokorny im Jahre
184 an das Theater an der Wien berufen welches eben
durch den Uebertritt Beckmann s ins Burgtheater einen
großen Verlust erlitten hatte Hier gab er die glücklichsten
Debüts als Dandolo in der Oper Zampa und als
Chevalier Dumont im Verschwender Neben Rott der
damals in seiner Blüthe stand feierte Treumann eine Reihe
von Triumphen die ihn bald zum auserkorenen Liebling der
Wiener machten Als Karl Treumann vor Jahren sich von
der Bühne zurückzog verloren die Wiener Posse und die
Operette eine ihrer wichtigsten Stützen Treumann hatte
mit Scholz und Nestroh in drastischer Komik gewetteisert
war ein ausgezeichneter Naturbursche ein Spieltenor ersten
Ranges und hatte dem geistvollen französischen Komiker
Levasseur seine besten Chargen abgesehen so den seither
populär gewordenen Choristen den u s w
Er war überdies ein stets schlagfertiger Improvisator und
manche der zündendsten Coupletstrophen welche nicht selten
den Erfolg eines Stückes entschieden hatten ihn zum Ver
sasser Eine ganze Reihe von Rollen hatte er geschaffen
in Verkleidungs und Dialektrollen ist er bis heute unerreicht
geblieben Ohne jemals in die Abgeschmacktheit zu verfallen
das Beste seiner Späße selber wegznlachen erweckte Treumann
auf der Bühne doch stets das Gefühl daß er mit Leib und
Seele Komiker und der Grundzug seines Wesens ungetrübte
Heiterkeit sei

Die türkische Schlacht Ordnung
Aus sehr gut insormirter russischer Quelle gehen dem

Berl Tagebl über die Stärke und Vertheilung der türki
schen Streitkräfte folgende Angaben zu

I Gegen die Aufständischen und als Reserve
Bat Schwadr Geschütze Mann

In Bosnien 26 12 30 19,000Herzegowina 37 7 24 24,000Provinz Nowi Bazar 14 18 9,000
Albanien 23 30 15,000Macedonien 4 6 3,000Thessalien 18 6 18 13,000
Sofia 38 25,000In Constantinopel 32 6 18 22,000

Auf dem Archipel 14 24 9,000
216 31 168 138,000

Diese Streitkräfte sind gegen Griechenland die Miridi
ten Montenegro die Insurgenten der Herzegowina und zur
Reserve bestimmt

II Zur Vertheidigung der Donau
1 Bei Widdin die früher gegen die Serben aktive

Armee
86 Bat 30 Schwadr 150 Geschütze 61,000 M

abzurechnen für die Garnisonen von Nisch Loma Palanka
und Belgradfchik 11,000 Mann verbleiben disponibel circa
50,000 Mann

2 Vertheilt bei Rabowa Tirnowa Sistowa und Ber
kawatfch an der Donau

10 Bat 5 Schwadr 10,000 M3 Im Festungsviereck Rustschuk Silistria Varna und
Schumla

51 Bat 18 Schwadr 144 Geschütze 26,000 M
147 Bat 53 Schwadr 294 Geschütze 97,000 M

Diese Truppen sind Nizam Linie und Rediss Land
wehr I und II Aufgebotes

Nach Durchführung der Bewaffnung und Organisation
können noch hinzutreten

1 27,000 Mustaphis Landsturm
2 75,000 Rediss III Aufgebots

102,000
Mithin stehen dann zur Vertheidigung an der Donau

199,000 Köpfe bereit ohne die Reserven von Sofia und
Konstantinopel circa noch 50,000 Mann wogegen aber
noch ein Theil der Redifs III auf andern Schauplätzen zu
verwenden sein würde

III In Asien stehen bereit
Bat Schwadr Geschütze Mann

an der russischen Grenze 80 24 162 57,000
persischen 26 16 66 19,000

in Kurdistan 11 8,000Syrien 27 28 108 22,000Arabien 20 36 14,000165 68 372 120,000
Mithin Gesammtmacht der Türken ca 443,000 Köpfe

Kombattanten mit über 700 Geschützen

Preise des Mehl Börsenvereins zn Halle a S
Per 50 Kilo

Weizenmehl 00 16,50 18,75 M

do 0 IS 17,76Roggenmehl 0 14,75 15
do 0/1 14 14,60Futtermehl 8,50

Weizenkleie 6,25
Roggenkleie
Weizenschaalen

Submissions Anzeiger
Erd Maurer u Zimmerarbeiten z Umbau d Bahnhofes Gerstungen

Termin 28 April Betriebs Jnsp II der Thür Bahn Haaß
Erfurt

Maurerarbeiten zu den Reperaturbauten auf der Domaine Retzau
Termin 28 April Bau Jnsp Januskowski Dessau

Erd Maurer Zimmer Staker Dachdecker Tischler Glaser
Schlosser und Töpferarbeiten zum Neubau einer Schule in
Alickendorf Termin 26 April Herzog Bauverwalt F Maurer
Ballenstedt

Original Anzeigen in der Exped d Bl



mit vorzüglich ausgekochten vollständig luft
leeren Röhren sowie alle Sorten Metall
Barometer empfiehlt

Kleinschmieden

Sprotten u Bückling
sehr schön und frische große Bratherii
extra fein empfiehlt

Strauch Fleischergasse 5

e

nge

Ein renom Cigarren Detail Geschäft
in Halle a/S in vorzüglicher Lage ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen und kann
sofort oder später übernommen werden Adr
unter N N 3070 befördert die Annoncen
Exped von I Barck K Co Ha lle a/S

Baustellen
in dem früher Fürstenberg fchen Garten
vor dem Rannischen Thor sehr schön gelegen
und von verschiedenen Straßen zugänglich find
zu verkaufen durch A R Korn

Halle a S Brüderstr 6 1 Tr

Versteigerung
Sonnabend den 21 April Vorm 9 Uhr

findet die Fortsetzung der Auction auf dem
KÜNZel fchen Grundstücke Wuchererstraße 20
von Zimmermaterialien und Gerüchen sowie
Maurerrüstzeug und Geräthschasten statt auch
kommt eine Parthie Brennholz c mit zum
Verkauf

Fette Landschweiue stehen zu verkaufen
Rathhausgasse 12

Künstliche Zähne
neuester Methode ohne Gaumenplatte u Plom
biren billig u schmerzlos

Dr 1 Leipzigers 7 II
Zu verkaufen

zweithürige Kleiderschränke Kleiderseere
tair Kommoden Pfeiler Schränkchen
Friestische sehr billig

G eist straf e 21 Hinterhalts
Gute Limbnrger Käse bei

Fr Laue Freudenplan 6
Fette echte Kieler Sprotten große

Kieler Bücklinge große neue Brat
heringe große Neunaugen saftigen
Schweizerkäse frische Sendung it

Frischen Schellfisch
Morgen früh auf dem
Markte

U LvMuavu
Um mit den von meinem Gefchäfts Vor

gänger übernommenen guten Waaren Toilet
tenseifen Cartonnagen Parsümerien c
schnell zu räumen gebe ich solche soweit der
Vorrath auslangt zu Einkaufspreisen ab

Schmeerstratze 20

Kinderwagen
in bester Auswahl Korbmöbel Reiselörbe
stehen billig zu verkaufen

Mittelstraße 14 Carl Grävner
Ein Hundewagen und ein Handroll

wagen zu verkaufen Landwehrstr 18
3 Schffl Futterkartoffeln verk Saalb 5/6

Blumen Band und Federn sehr billig
K Dieskan Rathhausgasse 19

täglich frische pommersche AmMmtter veste Waltershäuser
n Brannschweiger Wurstwaare Mr und westph Schinken
amerik Rauchfleisch u Zunge empfehlen

N SO Y Leipzigerstraße 89

n allen Weiten sowie alle Sorten Verbindungsstücke Schorusteinaufsiilze Closet
ecken Küchenausgüsse Kuh und Pferdekrippen c empfehlen zu Fabrikpreisen

MÄ Ml ÄtGI sLager am Magdev Halverst GAervahnhof Steinthor

Ein Ladentisch 8 Fuß lang billig zu
verkaufen Brunoswarte 6

Gestrichene und polirte Bettstellen billig
zu verkaufen Königsstraße 20b

Ein neuer birkener Sophatisch und meh
rere andere Gegenstände sind billig zu verkau

fen Brunnenplatz 11Eine Partie Klappladen und Schau
sensterkasten verkauft sehr billig

gr Steinstraße 69
Ein fast neuer kupf Waschkessel ist preis

werth zu verkaufen Steinweg 23 I
Bettsederu verschiedene Sorten feingeris

sen und staubfrei neue Betten ganzes Bett
v 12 an bei Benkwitz gr Ritterg 18

12 engl Kaninchen verk Unterberg 8 i
Daselbst eine Henne zugeflogen

Neumilchende Ziege verk Unterberg 5 I
Eine Schaufenster Einrichtung und ein

Ladentisch billig zu verkaufen

gr Ulrichsstr 1 I
Die ErvvegrävniWelle Nr 14 au

dem hiesigen Stadtgottesacker ist wegen
Nmzng sofort zu verkaufen Näheres
bei I raaK Kleinschmieden 19

Leere Selter Champagner Rhein
Rothweinflaschen kauft stets zum

sten Preis O

Ein großer Posten

schweizer Stickerei
ist mir von einem dortigen Fabrikanten zum
schleunigen Verkauf bei ganz villigem festem Preis
übertragen woraus ich meine werthen Kunden ganz
besonders aufmerksam mache

VOKSlGW s
12 gr Ulrichsstratze 12

Neue verbesserte

UiMli lin I
empfiehlt

große Ulrichsstraße 29
werden billigst ausgeführt

VZG VäÄSr II
Lud wegen Reinigung des Dampfkessels vom 25 bis iucl 28 d

Mts geschloffen Sonntag den Z9 d Mts von früh 7 Uhr ab
ämmtliche Biider offen
Halle am 19 April 1877 Nse

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich
die Restauration in meinem Hause gr Brauhausgasse Nr 19 am heutigen Tage selbst
eröffne Ich verspreche allen mich Beehrenden eine nur reelle aufmerksame Bedienung
Für gute Speisen und ein ff Glas Halleschen Aetienbieres werde ich stets Sorge tragen

Halle a/S den 21 April 1877 Achtungsvoll

Meine seit Jahren mit bestem Erfolg be
triebene

IImeiiMlIMe Mekem
bringe zur bevorstehenden Sommer Saison in
empfehlende Erinnerung

Schneidermeister
Fleischergasse 14a

NN Geringe Reparaturen gratis

werden gewaschen gefärbt und nach den
neuesten Facons modernisirt

in der Strohhutfabrik von
F t Schmeerstraße 31

Klagebeantwortungen
f sowie Contracte aller Art

fertigt d is Bürcau Zss stits Markt 17
Bahnhofsstraße 12 steht eine gutgehende

Drehrolle zum Gebrauch Daselbst gutkoch
Hülsenfrüchte und sehr gute Speisekar
löffeln im Ganzen wie Einzelnen zu haben
Tischgäste w angen Bahnhofsftr 12 im K

12999 Thaler zur i Hypothek im Ganzen
oder getheilt zu 5 pCt zum 1 Juli zu ver
leihen Adr I B 17 Halle Vahnpostlag

499 Thlr werden ans Hypothek gesucht
innerhalb der Feuertaxe Gefl Off unter
A S 4 in der Exped d Bl

459 Mark werden gegen zehnfache Sicher
heit für hohe Zinsen zu leihen gesucht Gefl
Adressen unter A S 5 in der Expedition
dieses Blattes erbeten

GrasewcgZI
Mittagstisch in und außer dem Hause ganze
Portion 30 halbe 15 H

Versammlung der Fabrik mrd Hand
arbeiter Sonnabend Abend 8 Uhr beim Re
staurateur Paul Taubengasse 3

Stadt Theater
Sonnabend den 21 April 1877

WK Vorstellung im Abonnement KK

ZUSKRtllW
oder

Der Markt zu Michmond
Oper in 4 Acten von Flotow

Heute Tonnabend

von s Uhr an Wellfleisch Abends Wurst uud Suppe
wozu freundlichst einladet

AIR
Sonnabend den 21 April

Krösus Ooneert
von der Menzel fchen Capelle

unter Leitung des Concertmeister Hausmann
Anfang 8 Uhr Entree a Perf 30

Eine Partie und zurückgesetzte Muster von A
vl8a88vr Mnätipoluni

zu MZWÄGZ und 5t passend ü
empfehle zu

O 12 gr Ulrichsstratze 12 X
XXXAXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

E

läMed ZMeßrtv mit VorstÄluiiKßll
uktreteu ües Kesammteii Lünst r I ersviials 40 kvrsoueu
Zsssc dv 8xlra Aoeksuvirtuoskn Nr kvin Rerrz 8odiis1I ei z1iiisr

tnriiei AvsvIIsvtlÄkt 4 vamsu 2 Hvrrvn uiul 1 Xnads

xarsäistiselis usstg ttunAspossö mit ssg,n Lvolutionsu u i om
uiulvrlontitiiie mit biüläiit i rdev siielen unä I nlku lüjckü

In äkQ 6ärtön LöleuelituiiA uuä 12,999 lÄiniuenürMllnvA 6 Hdr Lnüv 11 Vkr Dintrittspiel Sie Person 1 Aark
Mdkrsg äis rvArÄMws HaKm n kölliZI Uvkrkstauraiit

Ein Geldschrank
von mittlerer Größe wird zu kaufen gesucht
Offerten unter K 9987 an die Annoncen
Expedition von I Barck H Comp

Eine Häckselmaschine wird zu kaufen ge
sucht Von wem sagt die Exped d Bl

Die Auction am 23 April c in Diemitz
wird aufgehoben W Elfte

Mädchen im Nähen geübt s Kanzleig 4
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

zum 15 Mai gesucht gr Ulrichsstr 25
Ein Mädchen von 15 16 Jahren für den

ganzen Nachmittag bei Kinder zum 1 Mai
gesucht Bahnhossstr 8 im Hinterhause

Eine Maschinennäherin sucht Beschäftigung
im Weißnähen und Ausbessern

gr Steinstr 59 H I

Die weltberühmten Modelle der Stadt und
Umgebung bleiben nur auf kurze Zeit hier
ausgestellt

Täglich geöffnet von Morgens 11 Uhr bis
Abends 9 Uhr

Entree 50 H Kinder 25
Hochachtungsvoll Zlles aus Jerusalem

lwllwf Ai ien Im Mixe
Heute Freitag von Abends 8 Uhr

im neu deeorirteu großen Gesellschafts
zimmer Zugleich empfehle 2 neue franz

zur gef Benutzung

Uksss s KöMui imt
MtwAstlsok im Vynnvment

v Hui2/2 uuä AKUÜS

erfreuen

Loim dvnä unä Loniit
Ivtsiter stioli kiebevk solivn

jjackdie
Kollutg K

j liske Ili W
Stubenhündchen zugel Rannifchestr 9

Medaillon gefunden Näh Expedition

Heute Sonnabend Speckkuchen

5

Eine türkische Ente abhanden gekommen
Bitte abzugeben Bockshörner 3

Für die Redaction verantwortlich E Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein gelber Hund entlaufen Gegen Be
lohnung abzugeben Magdeburgerstraße 42

Hierzu ein Beilage
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